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Angebote für SeniorInnen

Informationen über das generationsverbindende Wohnprojekt
„Wohnen für Hilfe“

„Wohnen für Hilfe“ heißt das generationsverbindende Programm,
das der Kommunale Seniorenservice Hannover (KSH) und das
Studentenwerk Hannover nach dem Vorbild anderer Städte ins
Leben gerufen haben. Der Sinn: Ältere Menschen stellen jungen
Studierenden mietfrei Wohnraum zur Verfügung und bekommen
dafür Unterstützung und Gesellschaft. Als
Gegenleistung helfen die StudentInnen beispielsweise bei der
Gartenarbeit oder beim Umgang mit den neuen Medien. Der KSH
möchte das Projekt „Wohnen für Hilfe“ am Mittwoch, 21.
Oktober, 15 Uhr, im Margot-Engelke-Zentrum, Geibelstraße 90,
vorstellen. Anmeldungen nimmt Simone Keil telefonisch unter
(0511)168-44980 oder per Mail simone.keil@hannover-stadt.de
entgegen.
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